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Wenn die Tage länger werden, zieht der Frühling ein auf Erden.
Vorn im Garten kann man’s sehen Schon Narzissen und Tulpen stehen.
Frühling, Frühling will es werden, und er bringt die Lämmerherden,

steckt uns Veilchen in die Vasen und den Krokus in den Rasen.
Es beginnt die schönste Zeit, Frühling, Frühling weit und breit.

Frohe Ostern und schöne erholsame Feiertage
wünschen wir allen

Bürgerinnen und Bürgern
– Groß und Klein –

und auch unseren
Gästen in der Region.

Gottfried Moser
Bürgermeister
Stadt Wolfach

Jürgen Nowak
Bürgermeister

Gemeinde Oberwolfach

Bernhard Waidele
Bürgermeister
Gemeinde

Bad Rippoldsau-Schapbach
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Hinweis an alle Hundehalter
Beim Ordnungsamt der Stadt Wolfach gehen vermehrt Be-
schwerden darüber ein, dass Hunde entweder nicht ange-
leint sind, ohne Beaufsichtigung in Wohngebieten laufen
gelassen werden und auch, dass der Hundekot nicht besei-
tigt wird.

Deshalb möchten wir die Hundehalter nochmals auf die
Polizeiverordnung der Stadt Wolfach hinweisen. In diesem
Zusammenhang im Besonderen auf.

§ 13
Abs. 3
Hunde dürfen ohne Begleitung einer Person, die durch Zu-
ruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.

Abs. 4
Im Zusammenhang bebauter Ortsteile und in Wohngebie-
ten sind Hunde an der Leine zu führen. Nachts gilt diese
Regelung für das gesamte Gemeindegebiet.

§ 14
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen,
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen in Grün-
und Erholungsanlagen oder in fremdenVorgärten verrich-
tet.
Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu be-
seitigen.

Die Stadt Wolfach stellt zur Beseitigung kostenlos Hunde-
kotbeutel zur Verfügung, welche im Bürgerbüro abgeholt
werden können.

Es versteht sich grundsätzlich von selbst, dass Hundebesit-
zer sich ihrer Verantwortung bewusst sind, doch die Häu-
figkeit, mit der gegen die Polizeiverordnung verstoßen
wird, zwingt die Stadtverwaltung, verstärkt Kontrollen
durchzuführen. Beim Verstoß gegen die Polizeiverordnung
kann ein Bußgeld bis zu 500 EUR erhoben werden.

Rathaus aktuell

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 29.03.2014 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 29.03.2014 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Bürgerbüro am Karsamstag geschlossen
Am Karsamstag bleibt das Bürgerbüro geschlossen.

Redaktionsschluss Bürger-Info
in der Woche zum 1. Mai

Durch den Feiertag am Donnerstag, den 01.05.2014 ver-
schiebt sich der Redaktionsschluss in KW 18 auf Mon-
tag, den 28.04.2014, 11 Uhr.

Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Öffentliche Informationsveranstaltung des
Regierungspräsidiums Freiburg zur

Hochwasserrisikomanagementplanung für das
Projektgebiet Kinzig-Schutter / Acher-Rench

Donnerstag, 8. Mai 2014, 18:00 Uhr, Christliches
Jugenddorf Offenburg, Zähringerstr. 47,

77652 Offenburg
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind am Donnerstag,
den 8. Mai 2014 zur Information über die Hochwasserrisi-
komanagementplanung und zur Diskussion der vorge-
schlagenen Maßnahmen zurVerringerung des Hochwasser-
risikos im Projektgebiet Kinzig-Schutter / Acher-Rench
eingeladen. Vertreterinnen und Vertreter des Regierungs-
präsidiums Freiburg stellen ab 18:00 Uhr im Christlichen

Amtliche Bekanntmachungen
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Leitung Rechts- Christel Ohnemus
und Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, Steu-
ern, Hallenvermietung Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Schulen, Kindergärten,
Märkte Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534

Körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter
Am Mittwoch, 23. April 2014 findet ab 14.30 Uhr „Kör-
perlich und geistig fit bis ins hohe Alter“ mit der Ergo-
therapie- und Logopädiepraxis Brohammer statt.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
von 8.00 bis 12.00 Uhr im
Schlosshof und samstags vor
dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und vie-
les mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns
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Soziale Dienste
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach

Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831 / 9669-12

Beratung undVermittlung

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
HausnotrufTel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern (versch. Diätkost-
formen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach,
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Mittwoch 16.04.2014 Kloster-Apotheke, Haslach
Donnerstag 17.04.2014 Burg-Apotheke, Hausach
Freitag 18.04.2014 Stadt-Apotheke, Hornberg
Samstag 19.04.2014 Schloss-Apotheke, Wolfach
Sonntag 20.04.2014 Apotheke zur Eiche, Hausach
Montag 21.04.2014 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Dienstag 22.04.2014 Apotheke, Steinach
Mittwoch 23.04.2014 Stadt-Apotheke, Haslach
Donnerstag 24.04.2014 Apotheke zur Eiche, Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460
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Jugenddorf in Offenburg die Grundlagen und die wesent-
lichen Ergebnisse vor.
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis

spätestens 5. Mai 2014
über das Regierungspräsidium Freiburg gebeten. Ein An-
meldeformular, das Programm sowie weitere Unterlagen
erhalten Sie ab 30. April 2014 auf der Internetseite des RP
Freiburg unter http://www.rp-freiburg.de/servlet/PB/
menu/1375739/index.html

Hintergrundinformationen:
Im Rahmen der Umsetzung der europäischen Hochwasser-
risikomanagementrichtlinie sind Hochwasserrisikoma-
nagementpläne zu erstellen. Unter der Federführung des
Regierungspräsidiums werden derzeit im Rahmen des
Hochwasserrisikomanagementplans Oberrhein für das
Projektgebiet „Kinzig-Schutter / Acher-Rench“ die Hoch-
wasserrisiken bewertet und Maßnahmen festgelegt. Mit der
Hochwasserrisikomanagementplanung sollen die unter-
schiedlichen Aktivitäten von Kommunen und anderenVer-
antwortlichen zur Verringerung der Hochwasserrisiken
stärker koordiniert werden. Der an diesem Tag vorzustel-
lende Entwurf der Maßnahmenplanung für das Projektge-
biet „Kinzig-Schutter / Acher-Rench“ enthält Aufgaben
für die unterschiedlichen Verantwortlichen, die in der Re-
gel vor Ort weiter zu konkretisieren sind.
Gemeinsames Ziel der Planung ist es, die negativen Aus-
wirkungen von Hochwasser auf die menschliche Gesund-
heit, die wirtschaftlichen Tätigkeiten, die Umwelt und das
kulturelle Erbe zu verringern. Umfangreiche Informatio-
nen zum Hochwasserrisikomanagement in Baden-Würt-
temberg sind auf der Internetseite www.hochwasserbw.de
zusammengestellt. Dort finden Sie auch Informationen zu
den Hochwassergefahren- und Risikokarten, die aufgrund
der Berichtspflicht zum 22.12.2013 an die EU gemeldet
wurden.
Am selben Tag findet in denselben Räumen von 13:30 bis
17:30 Uhr die Tagung der Hochwasserpartnerschaft Kinzig
mit Acher und Rench statt. Dabei wird die Maßnahmenpla-
nung mit Kommunen, Behörden und Verbänden bespro-
chen. ImVordergrund stehen dabei die von den Kommunen
durchzuführenden Aufgaben und deren Zusammenarbeit
mit anderen Beteiligten.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

• Geldbeutel, schwarz mit Nike-Zeichen
• zwei Schlüssel, mit Anhänger

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses vom 09.04.2014

Anwesend:
Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender

die Stadträtinnen und Stadträte:
Carsten Boser, Franz Bruder, Bruno Heil, Kordula Kovac -
entschuldigt, Ernst Lange, Peter Ludwig Manfred Maurer,
Emil Schmid, Georg Schmieder, Ulrich Wiedmaier

von derVerwaltung:
Martina Hanke als Schriftführerin

Punkt 1: Neuer Wolfacher Friedhof – Wegesanierung im
Bereich der Wahltief- / Kindergräber (Block 1
und 2)

Martina Hanke erklärt, dass der Weg, die Bordsteine und
die vorhandenen Grabumrandungen der Altgräber defekt
sind, weshalb eine Wegesanierung erforderlich ist. Da eini-
ge Wahltiefgräber bereits neu belegt worden sind und die
Angehörigen die Gräber anlegen wollen, muss über die
weitere Vorgehensweise entschieden werden. Frau Hanke
stellt fest, dass für die Sanierung Kosten in Höhe von ca.
18.000 bis 20.000 EUR entstehen werden, für die im Haus-
haltsjahr 2014 kein Ansatz vorhanden ist. Sie schlägt des-
halb vor, dass entsprechende Mittel in den Haushalt 2015
veranschlagt und die Angehörigen darüber informiert wer-
den, dass derzeit noch keine Grabumrandungsplatten ge-
legt und Grabsteine gestellt werden können.

Nach einer kurzen Diskussion stimmen die Mitglieder des
Technischen Ausschusses dieserVorgehensweise zu.

Punkt 2: Bauanträge
Zu folgenden Bauanträgen hat der Technische Ausschuss
einstimmig bzw. mehrheitlich das Einvernehmen gem. § 36
BauGB erteilt:

- Neubau einer Garage und 10 Carports; Franz-Disch-Str.
15, Flst. Nr. 667/2, Gemarkung Wolfach

Punkt 3: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme
keine

Altersjubilare

20.04.1923 Armandt, Maria Johanna 91 Jahre
Saarlandstr. 15

20.04.1937 Kirsch, Peter Michael 77 Jahre
Saarlandstr. 19

20.04.1938 Fritsch, Magdalene 76 Jahre
Siedlerweg 4

20.04.1944 Ruf, Klaus 70 Jahre
Kirchstr. 23

21.04.1937 Lapp, Horst Manfred 77 Jahre
Langenbach 35

21.04.1941 Leclerque, Ursula 73 Jahre
Schiltacher Str. 89

22.04.1944 Gür, Üke 70 Jahre
Saarlandstr. 29

24.04.1936 Geene, Hubert 78 Jahre
Schloßstr. 1 A

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.
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Vorverkauf: Tourist-Info, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach, Tel. 07834 835353

Rathaussaal
Wolfach

Sonntag,
27.04.2014

19.00 Uhr

Marienleben-Marienleiden

Pia Melenk (Sopran)
Katharina Ihlefeld (Alt)
Corinna Weller (Klavier)

Joachim L. Bähr (Rezitation)

Giovanni Battista Pergolesi: „Stabat Mater“
Rainer Maria Rilke: „Das Marien-Leben“

in Zusammenarbeit mit der
Werkstatt für Tasteninstrumente

Oliver Schell Haslach i. K.

Mit freundlicher Unterstützung von
Bankhaus Faisst

Autohaus Wäschle
Steuerberater Reisch & Künstle

Sparkasse Wolfach

Schulen

Beruflichen Schulen Wolfach
Ski und Snowboard-Vergnügen pur im Montafon
Erlebnisreiche Skiausfahrt mit langjähriger Tradition der
Beruflichen Schulen Wolfach

Am Sonntag, den 23.03.2014 um 5:00 h morgens 28 Schü-
lerinnen und Schüler sowie drei Begleitpersonen eine wei-
tere 3-tägige Skiausfahrt der Beruflichen SchulenWolfach.
In den Skigebieten Montafon Golm und Silvretta Nova er-
hielten Anfänger Ski- und Snowboard-Unterricht, so dass
sie am dritten Tag problemlos blaue und rote Pisten bewäl-
tigen konnten. Fortgeschrittene Ski- und Snowboard-Fah-
rer erkundeten in Kleingruppen die zahlreichen Pisten und
Hänge. Obwohl der Winter 2013/14 sehr frühlingshaft und
schneelos war, gab es traumhafte Bedingungen und ideales
Winterwetter. Schneefall und Sonnenschein bei vergleichs-
weise winterlichen Temperaturen sorgten für bestmögliche
Pistenverhältnisse. Für Abwechslung an den beiden Aben-
den war gesorgt, einige nutzten die Sporthalle, die Tisch-
tennisplatte, den Tischkicker oder die Bolder-Kletterwand,
andere genossen ein gemütliches Beisammensein im Foyer
der Herberge. Am Dienstag, den 25.03.14, kamen alle wie-
der wohlbehalten und mit frischer Bergluft versorgt in
Wolfach an. Die Zufriedenheit mit den beiden Skigebieten
und der Herberge lässt vermuten, dass nächstes Jahr wie-
der eine Skiausfahrt stattfinden wird.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienst auf der Hohenlochenhütte
Karfreitag, 18.04.2014 C. Seelherr / Neef
Karsamstag, 19.04.2014 C. Seelherr / Neef
Ostersonntag, 20.04.2014 Erika + Eugen Dieterle
Ostermontag, 21.04.2014 Erika + Eugen Dieterle

Mittwochswanderung des SWV Wolfach bei strahlendem
Sonnenschein
Am Mittwoch, den 09.04.2014 trafen sich zahlreiche Wan-
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derfreunde am Vereinsheim in Wolfach, um mehr Informa-
tionen über Lachszucht zu bekommen. Bei herrlichem
Frühlingswetter führte dieWanderung auf der „Alten Stra-
ße“ nach Oberwolfach und hoch zum Pavillon. Der schöne
Blick auf das Wolftal begeisterte die Teilnehmer.
Auf dem Waldkopfweg ging`s zügig in den vorderen Gel-
bach, wo direkt an der Talstraße das angepeilte Ziel lag.
Wanderführer Jochen Pilsitz begrüßte dort Herrn Stäbler,
der die Gruppe durch die Anlage führte. Das Motto auf
einem Flyer: „Wir helfen Fischen auf die Sprünge“ sind
hier im engeren Sinne zu verstehen. Sind Lachse doch Fi-
sche die auf ihren langenWanderschaften bergauf springen
müssen, um sich am Ziel der Fortpflanzung widmen zu
können.Von der Aufzucht bis zum Einsetzen in die Gewäs-
ser werden die Fische hier von der Station in Weihern ge-
füttert und danach auf die Wanderschaft geschickt. Nach
dem Vortrag von Herrn Stäbler bedankte sich Jochen Pil-
sitz für die ausführlichen Erläuterungen.

Anschließend führte die Wanderung bis vor Gelbach und
auf dem Talweg Richtung Wolfach. Im Posthörnle in Ober-
wolfach wurde eingekehrt und Hubert Rauber erfreute die
Wandergruppe mit Musik auf seinem Akkordeon.
Das Fazit: Eine lehrreicheWanderung bei herrlichem Früh-
lingswetter und toller Musik bei der Einkehr, was will der
Wanderer mehr?

Karfreitagswanderung zum Rappenstein am 18.04.2014
Erstmals unternimmt der Schwarzwaldverein Wolfach am
Karfreitag eine Halbtageswanderung auf den Rappenstein.
Treffpunkt ist um 11 Uhr am Sportplatz in Kirnbach.Wan-
derführer ist Urs von Zelewski (Tel. 07834/47249). Jedes
Jahr bewirtet der Kirnbacher Verein „Q-Stall“ auf dem
Rappenstein. Nach einem gemütlichen Hock geht es über
den Panoramaweg wieder zurück ins Tal.

Ostermontag auf dem Biesle
Am Ostermontag ist der Schwarzwaldverein Wolfach auf
dem Biesle. Um dort hin zu gelangen, werden gleich 2 Wan-
derungen angeboten:

Treffpunkt für die 1.Wanderung ist um 09:15 Uhr am Park
& Ride. Der Zug nach Schiltach fährt um 09:36 Uhr.Vesper
und Getränke für unterwegs sind mitzubringen. Die Wan-
derstrecke beträgt ca. 14 km und verläuft von Schiltach
über den Elmlisberg, Eselweg zum Biesle. Organisation /
Wanderführung haben Barbara & Jürgen Heizmann (Tel.
07834/1535)
Die Familiengruppe des SchwarzwaldvereinsWolfach trifft
sich um 13:15 Uhr am Park & Ride. Abfahrt mit dem Zug
nach Schiltach ist um 13:36 Uhr.Von dort wird aufs Biesle
gewandert. Der Weg ist Kinderwagenfreundlich. Auf dem
Biesle können die Kinder dann den Osterhasen suchen. Or-
ganisation / Wanderführung hat Annette Schamm (Tel.
07834/1859253)
Für das leibliche Wohl auf dem Biesle ist gesorgt.

Der SWV Wolfach wandert ganztags auf dem Hausacher
Bergsteig
Der Schwarzwaldverein Wolfach lädt am 27.04.2014 alle
Wanderfreunde, Nichtmitglieder und Gäste herzlich zu ei-
ner anspruchsvollen Wanderung ein. Abfahrt ist am 08:22
Uhr am P+R Wolfach mit der OSB (Punktekarte) nach
Hausach.Vom Bahnhof Hausach geht`s zuerst hoch auf die
Burg. Hier beginnt die Rundwanderung auf dem 2013 kon-
zipierten und eröffneten Premiumweg „Hausacher Berg-
steig“.
Von der Burg führt der Weg zunächst auf dem Westweg
hoch zum Haseneckle. Dort beginnt dann der Abstieg ins
Hauserbachtal wobei die Strecke auf der anderen Talseite
bei der Hauserbacher Kapelle auch gleich wieder ansteigt
und hoch auf die Höhe zum Wegkreuz über dem Matten-
und Uhlenseppenhof führt. Auf dem Verbindungsweg Far-
renkopf-Haslach geht’s weiter zur höchsten Stelle der
Wanderung in 558 m Höhe. Auf dieser Strecke stößt der
Verbindungsweg auf den von Haslach kommenden Hansja-
kobweg. Anschließend geht es über den Adlersbach und
den Mathesenhof zum Abstieg in den Hauserbach. Der Ab-
stieg führt ab halber Höhe auf dem kreuzenden Wirt-
schaftsweg weiter, vorbei am Winterleshof auf die Hauser-
bachstraße taleinwärts. Nach einem kurzen Marsch am
Talbach entlang geht’s hoch zur Kreuzbergkapelle. Danach
führt der Weg zur Wassertretanlage und zurück hoch auf
die Burg.
Auf der Strecke gibt es viele spektakuläre und weite Aus-
blicke in und über den Schwarz-wald. Sie verläuft im auf
und ab, z.T. auf steilen An- und Abstiegen. Die gesamte
Wander-strecke beträgt ca. 17 km mit rund 780 Hm. Die
reine Wanderzeit liegt bei ca. 6 Stunden. Da erst am Ende
eine Einkehr möglich ist, sind ein Rucksackvesper und ent-
sprechend Getränke mitzunehmen. Einkehr ist im Gast-
haus Blume. Die Rückfahrt erfolgt um 18:31 Uhr mit der
OSB nach Wolfach. Die Organisation und Wanderführung
hat Erwin Maulbetsch, Tel 07831/9692765.

Club '71 St. Roman e.V.
Wir treffen uns am Freitag, 25. April 2014 um 18:30 Uhr bei
Erwin und Gabi um den Maikranz zu binden.
Am Mittwoch, 30. April 2014 ist um 17:30 Uhr Treffpunkt
des Maibaum-Teams im Dörfle und pünktlich um 18:00
Uhr wird der Maibaum gestellt.
In der Generalversammlung wurde beschlossen, dass die
Maibaumsteller einen einheitlichen Hut tragen sollen. Die-
ser wird vom Club '71 gesponsert. An alle Maibaumsteller:
Bitte teilt Euren Kopfumfang bis spätestens Samstag, 19.
April 2014 an Diana Haas mit, damit wir die Hüte noch
rechtzeitig bestellen können.
Informationen zur Wanderung am 01. Mai 2014 werden wir
in Kürze bekannt geben (e-M@il + Bürgerinfo).

Es grüßt dieVorstandschaft
mit Kultur- und Sportausschuss

Fußballtermine
Ab dem 02. Mai 2014 trifft sich der Club ´71 St. Roman
wieder freitags um 19:00 Uhr auf dem Elmlisberg zum Fuß-
ball spielen. Gerne können auch Gast-Kicker teilnehmen.

Bericht von der Generalversammlung
Am Samstagabend hielt der Club 71 St. Roman im Hotel
„Adler" seine Generalversammlung ab. Dabei wurde Wer-
ner Haas einstimmig im Amt des Vorsitzenden bestätigt,
ebenso seine Stellvertreterin Martina Schmieder und
Schriftführerin Diana Haas. Neuer Kassier wurde Manfred
Sum.
Werner Haas begrüßte zu Beginn besonders Stadträtin Ga-
bi Haas in Vertretung von Bürgermeister Gottfried Moser.
Danach erinnerte Schriftführerin Diana Haas an das Ver-
einsgeschehen des vergangenen Jahres. Dabei kamen zur
Sprache die Hauptversammlung, die Inventur des
Clubschopfs, Maibaumstellen, die Maiwanderung auf dem
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Kniebis, das Blumenteppichlegen an Fronleichnam, das
Sommerfest mit dem "Spiel ohne Grenzen", die Hochzeit
des Vorsitzenden, das Fußballturnier auf dem Elmlisberg,
Christbaumstellen und Nikolausfeier.
Florian Haas erstattete den Kassenbericht und teilte
gleichzeitig mit, dass er wegen auswärtiger Weiterbildung
das Amt des Kassiers für die nächsten Jahre abgeben müs-
se. Unterstützt von einer Computer-Präsentation konnte
Haas von einer positiven Entwicklung bei den Finanzen
berichten. Roland Gebele, der zusammen mit Raimund
Haas die Bücher geprüft hatte, bescheinigte Florian Haas
eine solide Kassenführung.
Der Vorsitzende teilte danach die Termine für das anste-
hendeVereinsjahr mit. Am 30. April um 17.30 Uhr wird der
Maibaum gestellt. Die Maiwanderung am 1. Mai wird vor-
aussichtlich rund um St. Roman führen mit abschließen-
dem Grillen auf dem Elmlisberg. Am 31. Mai wird der Mai-
baum gefällt.Am 14. Juni wird der Blumenteppich zu Fron-
leichnam gelegt. In diesem Zusammenhang teilte Diana
Haas mit, dass die Realschüler im Rahmen ihres "Sozialen
Engagements" sich an Vereinsaufgaben beteiligen können,
um Punkte zu sammeln.
Am 28. Juni wird das Zelt für das Sommerfest aufgebaut,
das Sommerfest findet am 5. und 6. Juli statt. Der Club
wird sich wieder beim "Spiel ohne Grenzen" beteiligen.
Zeltabbau ist am 14. Juli.
In diesem Sommer wird wieder zum Kinderzeltlager am
Schlüchtsee vom 11. bis 19. August eingeladen. Am 6. und
7. September findet das Fußballturnier für Hobbymann-
schaften auf dem Elmlisberg statt. Am 6. Dezember gibt es
die Nikolausfeier bei "Bauer B" und am 13. Februar 2015
die Dorffasnet auf dem Hasenhof (Elmlisberg).
Stadträtin Gabi Haas (Mesmerhof) überbrachte die Grüße
von Bürgermeister Gottfried Moser. Sie dankte für die
zahlreichen Aktivitäten und wünschte dem Verein weiter-
hin gutes Gedeihen. Sie leitete auch die Neuwahlen. Ge-
wählt wurden: Werner Haas (Vorsitzender), Martina
Schmieder (Zweite Vorsitzende), Diana Haas (Schriftfüh-
rerin) und Manfred Sum (neuer Kassier).
Dem Sportausschuss gehören an: Christian Haas, Gustav
Haas, Martin Schmieder und Tobias Mantel (neu für Klaus
Sum). In den Kulturausschuss wurden gewählt: Claudia
Haas, Manfred Haas,Waltraud Hauer, Maria Faist und An-
na Schillinger (neu für Manfred Sum).
Unter "Wünsche und Anträge" wurde vorgeschlagen, für
ein besseres Erscheinungsbild beim Maibaumstellen einen
Hut für die Akteure anzuschaffen. Für den Maibaumkranz
möge genügend Tannenreisig zurVerfügung stehen.
Ein gemütliches Beisammensein schloss sich an.

Sitzend Vorsitzender Werner Haas und die Zweite Vorsit-
zende Martina Schmieder. Stehend (von links): Maria Faist
(Kulturausschuss), Diana Haas (Schriftführerin), Thomas
Dieterle (Sportausschuss), Florian Haas (scheidender Kas-
sier), Manfred Sum (neuer Kassier), Ana Schillinger (neu
im Kulturausschuss), Tobias Mantel (neu im Sportaus-
schuss), Claudia Haas (Kultur), Gustav Haas (Sport) und
Waltraud Hauer (Kultur).

Junge Musiker zeigen ihr Können
Am Samstag, 5. April fand bereits der 2.Vorspielnachmitt-
gag der Bläserjugend Kirnbach e. V. statt. Bei geselligem
Kaffee und Kuchen zeigten die jungen Musiker was sie im
letzten Semester alles gelernt haben. Den zahlreich er-
schienenen Zuhörern wurde ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Von den ganz kleinen „Blockflötenzwer-
gen“ und Trommlern der „Rasselbande“ bis hin zu Jugend-
lichen die auch schon ein Leistungsabzeichen absolviert
haben, war alles vertreten.Wenn auch du daran interessiert
bist ein Blasinstrument zu erlernen, dann melde dich bei
uns! Weitere Informationen erhältst du unter
www.bläserjugend-kirnbach.de

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Pilgerstempel erhalten Sie auch im Hotel Krone,
Hauptstr. 33
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Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4

Tourist-Information Wolfach
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach

Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de,
Internet www.wolfach.info

Direktlink zur Unterkunftssuche

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungskalender

Do. 17.04.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 17.04.2014; 17.30 Uhr
Alles Käse - oder was ?
Praktischer Grundkurs für Weichkäseherstellung
Sie lernen,Weichkäse selber herzustellen . Einmal unter An-
leitung ausprobiert, ist das keine Kunst mehr. Jeder Teilneh-
mer kann sein eigenes Rezept erfinden und mit oder ohne
Kräuter einen Mozarella fertigen. Sie bekommen alle wich-
tigen Informationen zu Herstellung, Pflege und Reifung. An-
meldung und Information bei Schwarzwaldguide Berit Ho-
henstein-Rothinger Tel. 07834-47137, Mobil 0151 22285790,
E-Mail: berit.hohenstein@web.de, Dauer: 2 Stunden, Kosten:
20 Euro, inklusive Skript, Durchführung ab 6 Personen.
Seniorenzentrum, Wolfach

Fr. 18.04.2014; 13.00 Uhr
Kuh(l)-Tour
Schwätze - Lache - Esse - Trinke
Kulinarisches aus dem Kirnbachtal und dem rest der Welt.
Rappenstein, Wolfach - Kirnbach

Sa. 19.04.2014; 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmitteln, Obst und Gemüse
und Pflanzen
Innenstadt, Wolfach

Sa. 19.04.2014; 15.00 Uhr
Nordic Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen.
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

So. 20.04.2014; 06.00 Uhr
Auferstehungsfeier der evang. Kirchengemeinde Wolfach
Evangelische Kirche Wolfach

So. 20.04.2014; 08.30 Uhr
Auferstehungsfeier der Ev. Kirchengemeinde Kirnbach mit
dem Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach
Friedhof Kirnbach

So. 20.04.2014; 13:10 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
-einer der schönsten Gebirgsbahnen Europas.
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt
die Strecke wieder.Villingen liegt auf einer Höhe von 704
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und
seit 1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von
Triberg nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungs-
wechsel geht es wieder über Triberg nach Hausach. Dort
haben Sie 1 1/2 Stunden Aufenthalt. Es besteht die Mög-
lichkeit zur Besichtigung des Modells der Schwarzwald-
bahn im Maßstab 1:87 direkt gegenüber des Bahnhofs
Hausach. Nach einem erneuten Wechsel der Fahrtrichtung
fahren wird wieder zurück gefahren nach Triberg. Der
Fahrpreis beträgt 18 ¤ für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14
Jahre bezahlen 9 ¤. Die Fahrpreise verstehen sich für die
komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen
und Hausach möglich..
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 20.04.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mo. 21.04.2014; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mo. 21.04.2014; 13:10 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
-einer der schönsten Gebirgsbahnen Europas.
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt
die Strecke wieder.Villingen liegt auf einer Höhe von 704
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und
seit 1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von
Triberg nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungs-
wechsel geht es wieder über Triberg nach Hausach. Dort
haben Sie 1 1/2 Stunden Aufenthalt. Es besteht die Mög-
lichkeit zur Besichtigung des Modells der Schwarzwald-
bahn im Maßstab 1:87 direkt gegenüber des Bahnhofs
Hausach. Nach einem erneuten Wechsel der Fahrtrichtung
fahren wird wieder zurück gefahren nach Triberg. Der
Fahrpreis beträgt 18 ¤ für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14
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Jahre bezahlen 9 ¤. Die Fahrpreise verstehen sich für die
komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen
und Hausach möglich..
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

Mi. 23.04.2014; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmit-
teln, Obst und Gemüse und Pflanzen
Innenstadt, Wolfach

Do. 24.04.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte; Wolfach

Sa. 26.04.2014; 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmitteln, Obst und Gemüse
und Pflanzen
Innenstadt, Wolfach

Sa. 26.04. + So. 27.04.2014; 09.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mineralien suchen auf den großen Halden
auf dem Gelände der Firma Sachtleben
An dreiWochenenden pro Jahr öffnen die großen Mineralien-
halden auf dem Gelände der Firma Sachtleben. Im Laufe der
Jahre haben sich diese Tage zu echten Highlights für profes-
sionelle und Hobbysammler entwickelt. Mineralienfreunde
aus aller Welt nehmen die Gelegenheit wahr. bei noch mehr
Auswahl nach neuen Schätzen zu suchen und sich anschlie-
ßend bei einem Vesper mit anderen Sammlern über die neu-
sten Funde auszutauschen. Ausreichend Parkmöglickeiten
sind vorhanden. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Mineralienhalde Grube Clara, Wolfach

Sa. 26.04. - So. 04.05.2014
Kinzigtäler Flößerwoche
mit verschiedenenVeranstaltungen
in der Zeit vom 26.04. - 04.05.2014
Während der Kinzigtäler Flößerwoche werden Veranstal-
tungen entlang des Flößerpfades angeboten.
26.04.2014:
Themenwanderung Flößerei
Wildkräutertour
27.04.2014:
Radtour entlang der Kinzig
28.04.2014:
Museumsführung
Filmvorführung "Die Holzbaronin"
29.04.2014:
Klosterführung Alpirsbach
Klosterführung Wittichen
Vortrag "Historische Waldberufe"
30.04.2014: Holzfällervorführung
01.05.2014:
Flößereinkehr am Kinzigsee
Flößer-Erlebnisführung
02.05.2014:
Historisch-szenische Stadtführung
03.05.2014:
Wildkräutertour
Nachtwächter und Nachgeschichten
Marktplatz, Wolfach

Sa. 26.04.2014; 15.00 Uhr
Nordic Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen.
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 26.04.2014; 15.00 Uhr
Wildkräutertour mit Flammenkuchen backen
Leichte Tour zum Sammeln von Wildpflanzen und Flam-
menkuchen backen im Holzofen.
Eine kleine Rundwanderung um die Flößer Stadt Wolfach
bringt Sie an die Stellen, wo heimische Wildkräuter wach-
sen. Deren Verwendung wird vorgestellt, die Kräuter wer-
den eingesammelt und danach beim gemeinsamen Zube-
reiten von Salat und Flammenkuchen mitverwendet.Wild-
kräuter und Wildgemüse sind nicht nur teilweise viel nähr-
stoff- und vitaminreicher als Kulturpflanzen,sie bereichern
auch geschmacklich so manches Menü.Anmeldung und In-
fo bei Schwarzwaldguide Berit Hohenstein-Rothinger, Tel.
07834-47137, Mobil 0151-22285790, E-Mail: berit.hohen-
stein@web.de, Dauer: 3,5 Stunden, Kosten: 25,00 Euro inkl.
Essen und Skript. Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen.
Treffpunkt: 14.30 Uhr Evangelische Kirche, Wolfach

So. 27.04.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 27.04.2014; 19.00 Uhr
Marienleben-Marienleiden Klavierkonzert mit Gesang
mit Werken von Giovanni Battista Pergolesi, Stabat Mater
und Rezitationen aus dem Gedichtzyklus von Rainer Maria
Rilke, das Marien-Leben.
Rathaussaal, Wolfach
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Vereine/Veranstaltungen

Landfrauen Wolfach – Oberwolfach
Jahresausflug der Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach
Am Montag, den 12. Mai unternehmen die Landfrauen von
Wolfach - Oberwolfach ihren diesjährigen Jahresausflug
zur Insel Reichenau. Abfahrt ist um 7.30 Uhr beim Linden-
platz in Oberwolfach. Unterwegs Frühstück, Führung auf
der Insel Reichenau, Zeit zum Kaffee trinken. Am Spät-
nachmittag Besuch der Paprikaplantage in Engen.Ankunft
in Oberwolfach ca. um 19.00 Uhr gemeinsamer Abschluß in
der Wolfsklause. Kosten für Mitglieder: 15 EUR, für Nicht-
mitglieder: 30 EUR.Anmeldungen nimmt unsereVorsitzen-
de Gabriele Haas, Tel: 07836-2257 entgegen.

Hallo liebe Schülerinnen und Schüler der 5. – 7. Klasse!
Ihr habt Spaß am singen....? Alleine macht es Euch aber
keinen Spaß... oder Ihr fühlt Euch zu alt für einen Kinder-
chor....oder seid noch zu jung für einen Jugendchor...?!
Dann seid Ihr bei uns genau richtig !!!!!
Für unseren Mittelchor (suchen übrigens einen besseren
Namen –Vorschläge sind erwünscht) brauchen wirVerstär-
kung!
Unsere Chorleiterin Hannah hat ein tolles Konzept um mit
Euch auf spaßige und fröhliche Art und Weise zu singen.
Traut Euch und kommt zu einer Schnupperstunde vorbei!
Probe für den Mittelchor ist immer Montags von 16.15 Uhr –
17.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Oberwolfach-Kir-
che.
Natürlich freuen wir uns auch über alle anderen, die in den
Verein eintreten oder „nur“ schnuppern wollen.
(Info´s unter Tel. 07834 – 865999)

Probe für den Kinderchor (letztes Kiga-Jahr bis 4. Klasse)
ist Montags von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr; die Probe für den
Jugendchor (8. Klasse und älter) ist von 18.00 Uhr bis 19.30
Uhr.

Gruß
EureVorstandschaft

Öffnungszeiten

Minigolfplatz Wolfach
18 Loch-Bahnenanlage
Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 EUR/, Kinder bis 16 Jahre: 1,50 EUR
mit Gästekarte 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten:
bei schönem Wetter tägl. von 13 – 22 Uhr,
vom 05.07. bis 14.09.2014 von 10 – 22 Uhr.
Bei Regen geschlossen.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.

Minigolfplatz Oberwolfach
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag
13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag
13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Mineralienhalde Grube Clara
Öffnungszeiten: 01.04. bis 31.10.2014,
Montag bis Samstag 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr,
1. Juli bis 7. Sept. 2014 auch Sonntag 10 Uhr bis 17 Uhr.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

MiMa -
Mineralien- und

Mathematikmuseum
Oberwolfach

Das Museum ist von 11 – 16 Uhr geöffnet.
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten sind
nach telefonischer Absprache unter Telefon 9420 möglich.
Infos unter www.mima.museum

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

E-Mail: bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Ausstellung Eduard Trautwein vom 13.04. bis 5.10.2014.
Neben Kohle- und Bleistiftzeichnungen sind Öl-, Pastell-
stift- und Pastellkreidebilder zu sehen. Geöffnet: Di., Do.,
Sa. und So. von 14 bis 17 Uhr.
Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich. Anmeldung bei der Touristinformation Wolfach
oder unter margarete.dieterle@web.de.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt: 2 Euro. Für Mitglieder
desVereins Kultur im Schloss Wolfach freier Eintritt.

Geöffnet seit Sonntag, 13. April 2014
Das Besucherbergwerk ist derzeit wieder geöffnet.
Anmeldung bitte unter Telefon 07834/868392.
Weitere Informationen: www.grube-wenzel.de

Bergwerksanschrift:
Besucherbergwerk Grube Wenzel
Frohnbach 19, 77709 Oberwolfach

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Samstag, 19. April – KARSAMSTAG – Feier der Osternacht
10.30 Uhr In St. Laurentius: Ministrantenprobe für die Os-

ternacht.
21.00 Uhr In St. Laurentius: Osternachtfeier mit Speisen-

segnung unter Teilnahme der Kommunionkin-
der der SE.

Sonntag, 20. April – OSTERSONNTAG – Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn

8.15 Uhr In St. Roman: Osterhochamt mit Speisenseg-
nung.
2. Seelenamt für Theresia Schmieder. Gedenken
an Amalie u. Johannes Haas; Thomas Dieterle;
Anna u. Josef Gebele; Johannes u. Helena Sum.

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Osterhochamt mit Spei-
sensegnung, mitgestaltet vom Kirchenchor.

Montag, 21. April – OSTERMONTAG
10.00 Uhr In St. Marien: Amt zum Ostermontag.

Hl.Messe für Gebhard Bächle, Rudolf Bächle u.
Max Schmid. Gedenken an Erwin u.Hermine
Echle; Anna Pfundstein; Erich Schäfer; Karl
Echle; Franz Armbruster;Wilhelm u. Franz Mül-
ler; Rosa u. Maria Theresia Rauber; Viktoria
Armbruster u. verstorb. Geschwister; Fridolin
Echle; Philipp Haas; und aller verstorbenen An-
gehörigen.

10.00 Uhr In St. Laurentius: Amt zum Ostermontag, mit-
gestaltet vom Kirchenchor.
Hl.Messe für alleVerstorbenen der Familie Hans
Allgeier.

Gedenken an Pfr. Läule; Anna Fischer; Hedwig
Neef, Hermann Schmid; Anton Hacker; Sr. Eu-
nike; Sr. Ruth Pasewald; Sr. Theresia Kretsch-
mer; AlbertWittal; Anton u.Elfriede Hillebrand;
Fritz Armbruster, verst.in Freiburg

10.00 Uhr Im Gemeindehaus: Kinderwortgottesfeier - Os-
terkörbchen mitbringen.

11.15 Uhr In St. Laurentius: Tauffeier für Leni Göpferich.

Dienstag, 22. April – DIENSTAG DER OSTEROKTAV
Keine Abendmesse.

Mittwoch, 23. April – MITTWOCH DER OSTEROKTAV
Keine Gemeinschaftsmesse der Frauen.

Donnerstag, 24. April – DONNERSTAG DER OSTEROK-
TAV
20.00 Uhr Im Gemeindehaus: „Gruppe auf dem Weg“. Kei-

ne Abendmesse.

Freitag, 25. April – FREITAG DER OSTEROKTAV - HL.
MARKUS, Evangelist
10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Probe der Kommunionkin-

der in der Kirche,
15.30 Uhr In St. Luitgard: Hl. Messe.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendmesse. Hl. Messe für

Maria Dieterle, Schmelzegrün. Gestiftete Jahr-
tagsmesse für Wendelin u. Emilie Schwende-
mann.

Samstag, 26. April – SAMSTAG DER OSTEROKTAV
10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Probe der Kommunionkin-

der in der Kirche.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

2. Seelenamt für Kurt Schnurr. Gedenken an
Lorenz Mayer u.alle Verstorbenen vom Vollmer-
hof; Jean-Paul Kauss u.Fam. Riehl/ Schaeffer;
Hildegard Echle; Theresia u.Wilhelm Mosmann;
Erna Springmann, bestellt von den Schulkame-
raden des Jahrgangs 1938 Oberwolfach; Josef u.
Luise Kimmig; Anni u. Willi Weiß; Hans Krä-
mer-Wust;Wilhelm Bonath u. verst.Angehörige;
Anton u. Anna Schmider (gest.).

Sonntag, 27. April – WEISSER SONNTAG - St. Bartholo-
mäus
9.30 Uhr In St. Bartholomäus: Abholung der Kommuni-

onkinder in der Pausenhalle der Wolftalschule.
10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Erstkommunionfeier.
15.30 Uhr In St. Bartholomäus: Dankandacht der Erst-

kommunionkinder.

O S T E R N 2 0 1 4
„Christ sein heißt Zeuge des Lebens
sein. Des ganzen Lebens, nicht nur
des spirituellen und religiösen, nein,
des ganzen Lebens. Als Christen ha-
ben wir uns selbst und den anderen
zu zeigen, dass nicht der Tod das letz-
te Wort hat, sondern das Leben.“
(Gustavo Gutierrez)

Liebe Mitchristen in der Seelsorge-
einheit „An Wolf und Kinzig“,

„Christ sein heißt Zeuge des Lebens
sein.“ Das ist ein wahrhaft österliches
Wort. In einer „Kultur desTodes“ (Se-
liger Papst Johannes Paul II.) Zeuge
des Lebens sein heißt: Eintreten für

Frieden und Gerechtigkeit auf dieser Welt; in Barmherzig-
keit der Not unsererTage begegnen; Hoffnung säen, woVer-
zweiflung und Sinnleere wächst. Zeuge des Lebens sein
heißt aber auch: Eintreten für das Leben nach dem Tod; für
die Wahrheit der Auferstehung von den Toten; dafür, dass
auf die Ewigkeit hin der Tod nicht das letzte Wort hat, son-
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dern das Leben. Ostern leben heißt also letztlich: Zeuge
sein für Jesus Christus, der von sich selbst gesagt hat: „Ich
bin die Auferstehung und das Leben.“ Und an anderer
Stelle: „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.“
In diesem Sinne: Frohe und gesegnete Ostern und Leben in
Fülle, hier und dort, wünscht Ihnen allen von Herzen

ERSTKOMMUNION 2014
Am Weißen Sonntag, 27. April 2014, gehen in der Pfarrge-
meinde St. Bartholomäus 24 Kinder erstmals zumTisch des
Herrn; am Sonntag, 04. Mai 2014, in St. Laurentius 35 Kin-
der. Wir bitten die Gemeinden darum zu beten, dass Gott
ihre Herzen für die Gemeinschaft mit sich aufschließe, die
Er uns in der hl. Eucharistie schenken will.

Unsere Erstkommunikanten 2014 in St. Bartholomäus sind:
Armbruster Carla, Am Burghügel 5
Bonath Jule, Ringstr. 5
Bonath Pia, Ziegelhüttenweg 11
Echle Hannes, Ringstr. 7a
Echle Paul, Rankach 21
Echle Roman, Rankach 81
Francisco Lino, Unterm Schlössle 8
Ganter Janick, Sonnenmatte 12
Gebert Hannes, Rankach 66
Groß Matthäus, Rankach 72
Hafen Sarah, Friedensstr. 14

Lehmann Clara, Mattenweg 8c
Leist Marie, Wolftalstr. 26
Mayer Lilly, Mühlengrün 18
Meier Mathis, Am Spinnerberg 7
Piegsa Can, Schulstr. 12
Rebbe Luisa, Am Kirchberg 18
Schillinger Max, Erzenbach 10
Schmider Tim, Schwarzenbruch 3
Schmider Ina, Sportplatzstr. 1
Schmider Julia, Schwarzwaldstr. 35
Sum Johannes, Rankach 36
Sum Juliane, Am Spinnerberg 14
Tome Pereira Luis, Am Kirchberg 44

Unsere Erstkommunikanten 2014 in St. Laurentius und St.
Roman sind:

Bräutigam David, Unterwöhrlehofweg 18
Brückner Lukas, Kreuzbergstr. 7
Dahlbüdding Lisa, Sonnenmatte 34
Decker Fanny, Franz-Disch-Str. 49
Echle Noah, Franz-Disch-Str. 34 B
Firner Ronja, Schiltacher Str. 76
Furtwängler Frank, Albert-Sprenger-Str. 8
Gutzeit Marie, Jakob-Faißt-Weg 4
Haas Robin, Hansjakob-Weg 2
Hacker Nico,Vor Schiltersbach 17
Harter Eva, Ippichen 21
Hellmig Ciara,Vor Schiltersbach 4a

Hermes Leonard,Vor Langenbach 47
Hubrich Marc-Andre, Schloßstr. 6
Hubrich Alena,Vor Langenbach 3
Kern Kevin, Friedrichstr. 12
Krawczyk Anna Maria, Talstr. 103 B
Lehmann Hannah, Friedrichstr. 19
Mauz Fabian, Baumgartenstr. 4
Müller Roman, Glashüttenweg 4
Müller Karin, Glashüttenweg 4
Münzer Joel, Ostlandstr. 18
Neef Mara, Hauptstr. 31
Neef Lenja, Langenbach 8
Sauer Nina, Weihermatte 18
Schafflick Laurin, Talstr. 91
Schillinger Nora, Ippichen 18
Schmider Hannah, Kreuzbergstr. 9

Schmider Jule Maria, Hapbachweg 10
Schmider Jule, Ippichen 8
Schmider Selina, Übelbach 17
Schönauer Lukas,Vor Langenbach 21
Silva Ricardo, Hauptstr. 13
Volk Alexander, Halbmeil 1
Waibel Till, Schulstr. 36

Wir wünschen den Erstkommunikanten und ihren Familie
und Angehörigen einen gesegneten Tag
In froher Gemeinschaft mit Gott und untereinander.

MAIANDACHTEN
Sonntag 04. Mai 2014 19.00 Uhr St. Bartholomäus
Sonntag 11. Mai 2014 19.00 Uhr St. Marien
Sonntag 18. Mai 2014 15.00 Uhr St. Jakob
Sonntag 25. Mai 2014 19.00 Uhr St. Laurentius
Donnerstag 29. Mai 2014 15.00 Uhr St. Marien

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 10.05./05.07./02.08./11.10./22.11.2014
um 17.30 Uhr.
Sonntag, 25.05./14.09./07.12.2014 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Samstag, 26.07./08.11./06.12.2014 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 29.06./ 21.09.2014 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Marien
Samstag, 21.06.2014 um 17.30 Uhr.

St. Roman:
Nach Rückfrage

Taufgespräche:
Montag, 28.04.; 16.06.; 30.06.; 06.10.; 03.11.2014
Donnerstag, 15.05.; 24.07.; 04.09.; 27.11.2014

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro.

Das NEUE GOTTESLOB – DAS GESCHENK zu Ostern
und Erstkommunion
Inzwischen sind alle vier Ausgaben des Neuen Gotteslob
erschienen. Sie erhalten sie im Buchhandel und in den
Kath. Öffentlichen Büchereien in Wolfach und Oberwolf-
ach. Diese erhalten vom Borromäusverein einen Bonus, mit
dem sie neue Bücher für die Bücherei anschaffen können.
Zur Zeit sind weder die Kirchenausgabe noch die Orgelbü-
cher lieferbar. Daher wird derTermin der Einführung nicht
vor Juni sein. Wir informieren Sie dann rechtzeitig.

Gestickte Einbände für das neue Gotteslob aus Bethlehem
Mit dem Kauf eines handgestickten Schmuckeinbandes
aus Bethlehem für das neue Gotteslob unterstützen Sie Fa-
milien in den Flüchtlingslagern in Bethlehem.
Pater Rainer Fielenbach vom Straubinger Karmelitenklos-
ter hat vor Jahren die Aktion MUSA'ADE - Hilfe und Hoff-
nung für Bethlehem gegründet. Seit Beginn der Abriege-
lung der Geburtsstadt Jesu im Jahre 2002 ist die Situation
von Jahr zu Jahr durch die israelische Besatzung, sowie den
Siedlungs- und Mauerbau immer schlimmer geworden. Die
Familien haben ein geringes Einkommen und sie können
ihre Familien finanziell kaum "über Wasser" halten.
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Möchten Sie ein Zeichen der Solidarität geben? Sie können
helfen!
Der Preis für die normale Gotteslobausgabe beträgt
19,50 €; für die Großdruckausgabe ca. 27,00€.
Bestelllisten liegen aus in den Kath. Büchereien Wolfach
Oberwolfach und im Globus – Eine Welt laden. Sie können
auch eine telefonische Bestellung bei Frau Renate Bröhl
aufgeben, Tel.: 07834/867935.

Rosenkranz
In St.Laurentius: 40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus: Sonntags um 18.00 Uhr.
In St.Marien: Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman: Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Mittwoch, 16.04.2014, Kreuzweg Kinzigtal
19.00 Uhr Passionsandacht in der ev. Peterskirche in

Gutach, musikalisch gestaltet durch den Kir-
chenchor Gutach und die Kantorei Schiltach
unter der Leitung von Matthias Kiefer, Liturgie:
Pfr. Mirko Diepen

Gründonnerstag, 17.04.2014
10.15 Uhr gemeinsamer Kindergottesdienst der Wolfacher

und Kirnbacher Kinder
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Präd. Gottfried

Zurbrügg mit Stationenweg gestaltet von Ingrid
Laiblin

Karfreitag, 18.04.2014
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfr.Voß

Ostersonntag, 20.04.2014
6.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit Pfr.Voß
anschließend herzliche Einladung zum Osterfrühstück im
Gemeindesaal

Ostermontag, 21.04.2014
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd Zurbrügg

Freitag, 25.04.2014
19.00 Uhr Taizé-Lieder Singen im Jugendraum
20.00 Uhr Taizé-Gebet im Saal des ev. Gemeindezentrums
anschließend gemütliches Beisammensein

Sonntag, 27.04.2014
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Michael Toball aus

Zell a.H.
gleichzeitig Kigo und Gottesdienst der Kigo-Mäuse

Mittwoch,30.04.2014
19.30 Uhr Gemeindeabend zum Thema: Gemeinde im Os-

ten mit Erlebnisberichten von Prädikant Gott-
fried Zurbrügg

Freitag, 02.05.2014
16.15 –
16.45 Uhr Andacht in der Parkinsonklinik

Sonntag,04.05.2014
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in Wolfach

mit Abendmahl mit Pfr. StefanVoß

Konfirmiert werden:
Alexander Bohlayer Vorstadtstr. 32, Wolfach
Dennis Gleich Am Kastaniendobel 21, Wolfach
Ellen Armbruster Schmittegrundweg 11, Wolfach
Felix Kristat Am Kastaniendobel 4, Wolfach
Georgina Huber Hansjakobstr. 16, Bad-Rippoldsau
Jan Ole Henke Festhallenstr. 2, B-R Schapbach
Leoni Fritsch Ziegelhüttenweg 16, Oberwolfach
Madeleine Erdmann Bahnhofstr. 18, Wolfach
Maximilian Bähr Übelwasenweg 6, Wolfach-Kinzigtal
Mirco Lehmann Bergstr. 31, Wolfach
Steffen Jentsch Friedrichstr. 20, Wolfach
Yuma Rothinger Insel 1 , Oberwolfach

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Nächster Gottesdienst:
Ostersonntag, 20.04.2014
11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Prädikant Gott-

fried Zurbrügg

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Mittwoch, 16. April findet um 19 Uhr die letzte Passions-
andacht in Gutach statt.

Gründonnerstag, 17.04.
10.15 Uhr gemeinsamer Kinder-Gottesdienst der Kirnba-

cher und Wolfacher Kinder im evangelischen
Gemeindezentrum in Wolfach

19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl, Pfr.Voß

Karfreitag, 18.04.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Dekan Wahl i.R.

aus Offenburg

Ostersonntag, 20.04.
8.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem

Musikverein Kirnbach 9.00 Uhr Festgottes-
dienst mit Abendmahl und Einführung der neu-
en Konfirmanden, Pfr. Voß, umrahmt vom Kir-
chenchor

Ostermontag, 21.04.
in Kirnbach ist kein Gottesdienst, wir laden um 10.15 Uhr
in die evang. Stadtkirche nach Wolfach ein. Den Gottes-
dienst hält Prädikant Gottfried Zurbügg.

Sonntag, 27.04.
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Toball i.R.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Karfreitag, 18.04.2014
09:30 Uhr Gottesdienst
Ostersonntag, 20.04.2014
09:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24.04.2014
20:00 Uhr Gottesdienst in Alpirs-

bach, Apostel Martin
Schnaufer
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Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs wie man Jehova Gott näher

kommen kann: Thema: „Wie wird Jehovas
Schöpfermacht treue Menschen bis in alle
Ewigkeit berühren?“ – Prediger 3: 11

19.50 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Ist Gott für uns eine Realität?“ –
Hebräerbrief 11: 24-27

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Freuen wir uns über die Hochzeit
des Lammes?“ – Offenbarung 19: 7

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 – 1895, Jehovas Zeugen
im Internet: www.jw.org

Sprechtage

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
ab im Rathaus in Haslach

An jedem 4. Dienstag im Monat findet ein Rentensprechtag
der Deutschen Rentenversicherung im Rathaus in Haslach,
Besprechungszimmer im Erdgeschoss, statt. Die Beratung
erfolgt ausschließlich unterVergabe eines Termins.

Termine können telefonisch über die Beratungsstelle der
Deutschen Rentenversicherung in Offenburg unter Tel.:
0781/63915-0 oder über das Internet - www.deutsche-ren-
tenversicherung.de, Services/Sprechtage/Termin online
vereinbaren/Beratungstermin buchen – vereinbart wer-
den.

Die Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung beant-
worten kostenlos Ihre Fragen und beraten Sie gerne in Be-
zug auf eine Kontenklärung, im Bereich Versicherung und
Beitrag, betrieblicher und privater Altersvorsorge sowie in
allen Rentenangelegenheiten.

Bitten bringen Sie zum Sprechtag den Personalausweis
oder Reisepass sowie die von der Deutschen Rentenversi-
cherung zuletzt übersandten Unterlagen mit.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die vierte

Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April-
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-
len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 24. April finden folgendeVeranstaltungen statt:

Hofkräuterspaziergang
Lernen Sie im Bauerngarten und auf der Wiese Interessan-
tes über Wildkräuter und genießen Sie alkoholfreie Kräut-
ergetränke bei einem stärkenden Imbiss!
Treffpunkt: 15:30 Uhr, Elisabeth Himmelsbach, Alte Land-
straße 1, in Seelbach, Schönberg. Die Teilnahme kostet 9
Euro, ermäßigt 5 Euro. Infos und Anmeldung bei Frau Him-
melsbach unter 07823/1898.

Un-Kräuter? eine Entdeckungstour am Gifizsee
Kommen Sie mit auf die Entdeckungstour und erfahren Sie
Allerlei über die gesunde Wirkung und schmackhafte Ver-
wendung unsere heimischen Kräuter! Inklusive Verko-
stung.
Treffpunkt: 17:00 Uhr, Offenburg/Giffizsee (südlicher Ein-
gang). Die Teilnahme kostet 8 Euro. Infos und Anmeldung
bei Waltraud Maier, Kräuterpädagogin unter
0781/9489012.

Stadtführung durch Lahr:Von Rittern, Kaufleuten und Ge-
nerälen
Besucher erleben 600 Jahre Stadtgeschichte. Als Wegzeh-
rung gibt es eine traditionelle Lahrer Murre aus der Ge-
nussmanufaktur Burger.
Treffpunkt: 18:30 Uhr, Bürgerbüro/Rathausplatz 4 in Lahr.
Die Teilnahme ist frei.

Likör- und Destillatprobe mit Bauernvesper auf dem Lö-
cherhansenhof
Tauchen Sie ein in die Welt des traditionellen Brennens,
erfahren Sie alles über das weltberühmte Schwarzwälder
Kirschwasser und lassen Sie den Tag bei einem zünftigen
Vesper mit feinsten Likören und Destillaten ausklingen!
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Löcherhansenhof, Breitsodstraße 11
in Bad Peterstal. Die Teilnahme kostet 17,50 Euro. Infos
und Anmeldung bis zum 24.04. 14Uhr unter 07806/518
oder an verena@loecherhansenhof.de.

Herzhafter „Schinken & Wein – Abend“
Begrüßung mit prickelndem Winzersekt und schmackhaf-
tem Fingerfood.Von saftig-zart, mediterran gewürzt, luft-
getrocknet bis herzhaft geräuchert… Mit jeweils korres-
pondierendem Wein erwartet die Teilnehmer ein Genusser-
lebnis der besonderen Art!
Treffpunkt: 19:00 Uhr, WeinKästle, Am Rebbuckel 38 in
Sasbach. Die Teilnahme kostet 32 Euro. Infos und Anmel-
dung bis 17.04. unter 07841/684460 oder an
info@weingeister-ortenau.de.

Feierabendhock mit der Band „Stormy Weather“ beim Al-
de Gott
Entspannter Abend mit der Band „Stormy Weather“ aus
Achern – Für Ihr leibliches Wohl sorgt das Gasthaus
„Fässle“ aus Sasbachwalden und die Alde Gott Winzer
eG.
Treffpunkt: 19:00 Uhr, Alde Gott Winzer eG, Talstr. 2. Die
Teilnahme ist frei.

Z’Licht gehen inVollmer’s Mühle
Gemütlicher Brauchtumsabend mit Buttern, Kienspan-
schneiden, Spinnen und Ziehharmonikamusik mit an-
schließendemVesper und Laternengang, Getränke und fri-
sches Bauernbrot inklusive
Treffpunkt: 19:30 Uhr, Buswendeschleife Bohnertshöfe,
Grimmerswaldstraße, Seebach. Die Teilnahme kostet 10
Euro, ermäßigt 5 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 22.04.
unter 07842/948320.
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Sommerbergtunnel in Hausach wegen Wartungs- und Rei-
nigungsarbeiten gesperrt
Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der Som-
merbergtunnel in Hausach für vier Nächte vom 5. Mai bis
9. Mai, jeweils zwischen 20 Uhr und 5 Uhr voll gesperrt. Die
Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hausach.

Wie das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis
mitteilt, dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssi-
cherheit und erfolgen nachts, um größereVerkehrsbehinde-
rungen zu vermeiden.

Abfallvermeidung durch Wiederverwendung
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises un-
terstützt die Wieder- und Weiterverwendung gebrauchter
Gegenstände, da sie hilft, Abfall zu vermeiden. Auf der Ho-
mepage der Abfallwirtschaft - www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de - ist eine Gebrauchtwaren- und Verschenk-
börse eingerichtet, auf der Interessierte Gegenstände kos-
tenlos online anbieten oder suchen können.

Ergänzt hat der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft die Home-
pageseite nun mit wichtigen Einrichtungen der Second-
Hand-Warenhäuser im Ortenaukreis, in denen von der Tee-
kanne bis zum gemütlichen Sofa vieles zu finden ist.

Weitere Informationen gibt es unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de oder bei der Abfallberatung,
Telefon 0781 805-9600 im Landratsamt Ortenaukreis.

Workshop „Kochkurs für Frauen“
Einen Kochkurs für Frauen bietet das Ernährungszentrum
Südlicher Oberrhein im Landratsamt Ortenaukreis an. Der
Workshop richtet sich an Frauen, die von Grund auf kochen
lernen wollen. Gekocht wird mit regionalen Lebensmitteln
ohne Zusatzstoffe und exotische Zutaten.

Die Referentin Lydia Lehmann zeigt rationelle Arbeitsme-
thoden und den Einsatz von modernen Küchengeräten. Der
Kurs umfasst drei Termine jeweils samstags von 10 bis 13
Uhr und findet in der Lehrküche des Ernährungszentrums,
Prinz-Eugen-Str. 2 in Offenburg statt.

Die Termine sind Samstag, 10. Mai, 24. Mai und 7. Juni. Die
Kosten betragen 30 Euro pro Teilnehmer. Anmeldungen
nimmt das Amt für Landwirtschaft unter Tel. 0781 805
7100 entgegen.

Ostern im FreilichtmuseumVogtsbauernhof
Kinderferienprogramm und Eiersuche am Osterwochenen-
de / Osterferienprogramm, 13. bis 27. April, 11 bis 16 Uhr
Ein buntes und vielseitiges Programm mit zahlreichen Mit-
machaktionen erwartet die kleinen Besucher in den Oster-
ferien im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauern-
hof.Vom 13. bis zum 27. April haben die Kinder jeweils von
11 bis 16 Uhr die Möglichkeit alte Techniken kennenzuler-
nen, Neues auszuprobieren und zu entdecken. Passend zu
Ostern flechten die jungen Gäste beispielsweise Osterkör-
be aus Zweigen, bauen Karfreitagsrätschen und fertigen
aus Speckstein kleine Osterhasen. Das museumspädagogi-
sche Team freut sich über viele Mitstreiter.

Außerdem dürfen sich die kleinen Gäste am Ostersonntag,
20. April, und Ostermontag, 21. April, wieder auf Osterei-
ersuche begeben.Auf dem Museumsgelände sind über 1.000
bunt gefärbte Eier versteckt, die von den Kindern gefun-
den werden wollen. Des Weiteren lädt der Historiker Ralf
Bernd Herden am Ostermontag um 11 Uhr zu einer freien
Sonderführung unter dem Titel „Vom Volksglauben im
Schwarzwald“ ein.

Mehr Informationen zum Osterferienprogramm und zum
Osterwochenende unter www.vogtsbauernhof.de

Pressemitteilung

Sämtliche Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenau-
kreises und des Zweckverbandes Abfallbehandlung
Kahlenberg sind am Karsamstag, dem 19. April 2014,
geschlossen.

Landratsamt Ortenaukreis

Bewegung und Sport
für ein gesundes

Älterwerden

Vortragsveranstaltung des Amtes
für Soziale und Psychologische Dienste

Mittwoch, 7. Mai 2014, 19.30 Uhr
Landratsamt Ortenaukreis

Badstraße 20, 77652 Offenburg
Großer Sitzungssaal

Referent:
Prof. Dr. Hans A. Bloss

Sportwissenschaftler, Fitness-Experte,
Buchautor, Ettlingen

Eintritt frei !

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983
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Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Fr. 25.04.2014 Gesprächsführung 5.0004 GE
Di. 29.04.2014 Muttertags-Geschenke 2.1203 GE
Di. 29.04.2014 Qi-Gong 3.0134 WO Z1
Di. 29.04.2014 Kochdemonstration

Rhabarber 3.0705 WO
Di. 29.04.2014 Zumba® 3.0262 WO Z1
Di. 29.04.2014 Zumba® 3.0263 WO Z1
Di. 29.04.2014 Kochen mit Kräutern 3.0737 HS
Mo.05.05.2014 Seminar für Hundehalter 1.1403 GE
Mo.05.05.2014 Aufbaukurs PC 50+ 5.0106 WO
Mi. 30.04.2014 Wirbelsäulengymnastik 3.0205 HS
Fr. 09.05.2014 Kochen mit Fleisch 3.0720 HS
Fr. 09.05.2014 Word 2013 Grundkurs 5.0114 ZE
Sa. 10.05.2014 Exkursion

Ravensb. - Waldburg 1.0106 ZE
Di. 13.05.2014 Mediterrane Küche 3.0714 GE
Mi. 14.05.2014 Vortrag Magenerkrankungen 3.0405 WO
Sa. 17.05.2014 Exkursion Konstanz 1.0107 HA
Sa. 17.05.2014 Bogenschießen 3.0295 GE
Sa. 17.05.2014 Photoshop Elements Aufbau 5.0120 HS
Mi. 21.05.2014 Jazzgymnastik 2.0906 HA
Mi. 21.05.2014 Russisch A1 (1. Jahr) 4.1901 HA Z2 nff
Fr. 30.05.2014 Kochen mit Spargel 3.0721 HS
Mi. 04.06.2014 Zumba® 3.0254 HA Z1
Fr. 27.06.2014 Wilde Küche 3.0727 HA
Mo.30.06.2014 Mensch und Hund 1.1404 GE
Di. 01.07.2014 Exkursion

GedenkstätteVulkan 1.0108 HS
Sa. 12.07.2014 Wildkräuterführung Sommer 1.1402 GE

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entschei-
det über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass
Anmeldungen nicht bestätigt werden.

Veranstaltungen in Wolfach im April 2014
Zumba® (3.0262 WO Z1)
Di. 29.04.2014, 18:00-19:00 Uhr, 8 Abende, Wolfach-Halb-
meil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 33,00 €.
Zumba® ist für alle geeignet, jedes Alter, männlich oder
weiblich. Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und
sehr effektives Fitnesstraining basierend auf südamerika-
nischer und internationaler Tanzstile und Musik. Es ver-
bindet schnellere und langsamere Rhythmen und Bewe-
gungsabläufe zu einem Aerobic- und Fitness-Workout, das
die optimale Balance zwischen Ausdauertraining und kör-
performendem Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden
grundlegender Elemente von Aerobic, Intervall- und Kraft-
training können herausragende Ergebnisse bei der Kalori-
enverbrennung, Ausdauer sowie Formung und Straffung
der Figur erzielt werden.

Zumba® (3.0263 WO Z1)
Di. 29.04.2014, 19:00-20:00 Uhr, 8 Abende, Wolfach-Halb-
meil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 33,00 €.
Zumba® ist für alle geeignet, jedes Alter, männlich oder
weiblich. Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und
sehr effektives Fitnesstraining basierend auf südamerika-
nischer und internationaler Tanzstile und Musik. Es ver-
bindet schnellere und langsamere Rhythmen und Bewe-
gungsabläufe zu einem Aerobic- und Fitness-Workout, das

die optimale Balance zwischen Ausdauertraining und kör-
performendem Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden
grundlegender Elemente von Aerobic, Intervall- und Kraft-
training können herausragende Ergebnisse bei der Kalori-
enverbrennung, Ausdauer sowie Formung und Straffung
der Figur erzielt werden.

Rhabarber- Kuchen, Desserts und mehr (3.0705 WO)
Di. 29.04.2014, 19:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Berufliche
Schulen, Schulküche (UG), Monika Rauber, 7,00 € für Le-
bensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Ab April hat der Rhabarber Saison und begeistert viele mit
seinem säuerlichen Geschmack. Obwohl der Rhabarber ei-
gentlich eine Gemüseart ist, wird er überwiegend zu Ku-
chen und Desserts verarbeitet, er eignet sich jedoch auch
sehr gut für salzige Gerichte. Lassen Sie sich in dieser
Kochvorführung von der Vielfalt der Rezepte überraschen
und lernen Sie rationelle Arbeitsmethoden kennen!
Um Anmeldung unter Tel. 07834 867590 oder per E-Mail
(kinzigtal@vhs-ortenau.de) wird gebeten.

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene
(3.0134 WO Z1)
Di. 29.04.2014, 9:30-11:00 Uhr, 6Vormittage,Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 €.
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie,
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere
und Jüngere teilnehmen. Die Übungen bestehen aus einer
Kombination von ruhig fließenden Bewegungen, Aufmerk-
samkeit auf den Atem und bildlichenVorstellungen, mitun-
ter auch kurzen Stellungen ohne größere, äußere Bewegun-
gen. Dadurch wird der Körper geschmeidiger und kraftvol-
ler. Die Lebenskraft fließt harmonischer, es kann sich all-
mählich mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache An-
spannung, sowie Freude einstellen. Bitte nach Möglichkeit
etwas Neugier, dicke Socken, bequeme Schuhe und leichte,
lockere Kleidung mitbringen.

Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach im Mai 2014:
Aufbaukurs PC 50+ mit Windows 7 und Office 2010 (5.0106
WO)
Mo. 05.05.2014, 17:30-19:45 Uhr, 4 Abende, Wolfach, Her-
linsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum, Bernd
Aberle, 75,00 € inkl. TN-Bescheinigung.

Magenerkrankungen (3.0405 WO)
Mi. 14.05.2014, 18:00- Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med.Volker Ansorge, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Gewerbe Akademie
Buchhaltungskurs für Einsteiger
Die Grundlagen der Buchführung Schritt für Schritt erler-
nen. Das macht ein Lehrgang an der Gewerbe Akademie
Offenburg ab dem 28. April möglich. In dem Kurs werden
die Aufgabe und Gliederung des Rechnungswesens erläu-
tert, die gesetzlichen Grundlagen erörtert und die Grund-
sätze einer ordnungsgemäßen Buchführung erklärt. Inven-
tur, Erfolgsrechnung, Kontenplan, Buchungen im Ein- und
Verkauf sowie Debitoren- und Kreditorenbuchungen sind
die wichtigsten Inhalte, die in dem Kurs vermittelt wer-
den.
Der Kurs eignet sich für Interessenten ohne oder nur mit
geringenVorkenntnissen in der Buchführung, wie zum Bei-
spiel kaufmännische Mitarbeiterinnen, Berufswiederein-
steigerinnen, Selbstständige oder Existenzgründer. Der
Lehrgang eignet sich auch bestens für Meisterschüler im
Teil drei der Meistervorbereitung.
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Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur
für Arbeit gefördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die
Gewerbe Akademie
Nähere Informationen gibt es bei der Gewerbe Akademie
Offenburg, Telefon 0781 / 793 111, oder im Internet
www.wissen-hoch-drei.de.

Wissen über das Internet
In einem Lehrgang können Teilnehmer alles Wissenswerte
über die Nutzung des Internets erlernen. Die Gewerbe
Akademie Offenburg startet dazu am 5. Mai einen Kurs. Es
werden zunächst Begrifflichkeiten wie Browser, Provider,
Domain erläutert, ehe es ans Recherchieren im Internet
geht oder an den Mailversand. Auch die Sicherheit ist ein
Thema, Geldgeschäfte übers Internet und Downloads wer-
den auch besprochen und erläutert.
Auch dieser Lehrgang ist zertifiziert und kann unter be-
stimmtenVoraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit gefördert werden. Weitere Auskünfte
erteilt die Gewerbe Akademie
Nähere Informationen gibt es bei der Gewerbe Akademie
Offenburg, Telefon 0781 / 793 111, oder im Internet
www.wissen-hoch-drei.de.

Typgerechtes Schminken
Das Schulungszentrum für Friseure der Gewerbe Akade-
mie Appenweier führt am 18. Mai ein Seminar „Typgerech-
tes Schminken für jeden Anlass“ durch. Damit können Fri-
seursalons auch ihr Dienstleistungsangebot erweitern. Das
professionelle Schminken kann in den Salonalltag inte-
griert werden. Es werden verschiedene Schminktechniken
gezeigt und viele hilfreiche Tipps vermittelt. In einem Pra-
xisteil kann das Wissen dann angewendet werden. Der
Lehrgang wendet sich an Gesellen/innen und Meisterinnen
des Friseurhandwerks. Weitere Informationen erteilt die
Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 105
oder unter www.wissen-hoch-drei.de

IHK-BildungsZentrum
Geprüfte/r Industriemeister/in Printmedien
Geprüfte/r Medienfachwirt/in Print
Die Digitalisierung, technische und betriebswirtschaftli-
che Veränderungen stellen Druck- und Medien-Unterneh-
men vor neue Herausforderungen. Produktionsabläufe
wachsen zusammen, neue Märkte entstehen, Kunden- und
Dienstleistungsorientierung rücken in den Vordergrund.
Dies erfordert qualifiziertes Führungspersonal. Fachkräfte
aus Medienberufen können sich ab dem 10. Oktober 2014
entsprechend fortbilden. Dann starten die Lehrgänge „Me-
dienfachwirt Print“ sowie „Industriemeister Fachrichtung
Printmedien“.Angeboten werden die Schulungen am IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in Zusammenar-
beit mit dem Bildungswerk Druck e.V.

Interessierte können sich kostenlos und unverbindliche an
den Informationsveranstaltungen am 6. Mai 2014 am
Standort Freiburg und am 27. Mai 2014 in Offenburg (je-
weils 17 Uhr) informieren.

Die Inhalte der berufsbegleitenden Fortbildungen zum Me-
dienfachwirt und Industriemeister Printmedien vermitteln
sowohl grundlegendes als auch handlungsspezifisches
Know-how: Kompetenzen in der Betriebswirtschaft, Medi-
enproduktion, Kommunikation, Planung, Führung und Or-
ganisation.
Angesprochen sind Fachkräfte aus der Medienbranche, et-
wa mit Abschlüssen als Drucker, Siebdrucker, Medienge-
stalter, Buchbinder oder kaufmännischer Medienberufe
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0761/2026-0 oder 0781-9203-0, e-Mail
info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer
Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de

Was sonst noch interessiert

Die Ortenauer Energieagentur informiert
Die neue Energieeinsparverordnung tritt am 01.05.14 in
Kraft!
Die Energieeinsparverordnung (EnEV) legt die Mindest-
standards für die Energieeffizienz von Neubauten fest und
machtVorgaben für die Sanierung von Bestandsge-bäuden.
Außerdem regelt sie die Ausstellung von Energieausweisen.
Anlass für die Novellierung der EnEV ist die Europäische
Richtlinie zur Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden. Der
Heizenergiebedarf von Neubauten soll europaweit ab 2021
bei nahezu Null liegen. Ziel ist ein klimaneutraler Gebäu-
debestand bis 2050

Die wichtigsten Änderungen der aktuellen Novelle im
Überblick:

Neubaustandard:
• Die Anforderungen an die Energieeffizienz von Neubau-

ten werden zum 01.Januar 2016 um 25% verschärft. D.h.
der zulässige Jahresprimärenergiebedarf wird im Ver-
hältnis zur EnEV 2009 um einViertel abgesenkt.

• Gleichzeitig müssen die Wärmeverluste über die Gebäu-
dehülle um rund 20 % verringert werden,d.h.der Dämm-
standard wird angehoben.

• Der Primärenergiefaktor für den Energieträger Strom
wird reduziert. Dadurch schneiden strombasierte Wär-
meerzeuger wie z.B. Wärmepumpen in Zukunft rechne-
risch besser ab.

Nachrüstverpflichtungen für Bestandsgebäude:
• Heizungs- und Warmwasserrohre in unbeheizten Räu-

men müssen gedämmt werden.
• Die Verpflichtung zur Dämmung oberster Geschossde-

cken (Speicherboden) wurden präzisiert: ab 2016 muss
ein bestimmter Mindestwärmeschutz mit einem U-Wert
von kleiner oder gleich 0,24 W/(m²K) eingehalten wer-
den. Die Forderung ist auch erfüllt, wenn das Dach über
der Geschossdecke gedämmt ist oder den Mindestwär-
meschutz erfüllt.

• Ab 1. Januar 2015 dürfen Konstanttemperaturkessel, die
vor dem 1. Januar 1985 eingebaut wurden, nicht mehr
betrieben werden. Niedertemperatur- und Brennwert-
kessel sind von dieser Regelung ausdrücklich ausgenom-
men.

• Nach wie vor gilt: Besitzer von Ein- und Zweifamilien-
häusern genießen Bestandsschutz und sind von den obi-
gen Nachrüstverpflichtungen ausgenommen, wenn sie
am 1. Februar 2002 selbst im Gebäude gewohnt haben.
Bei einemVerkauf muss der neue Eigentümer den Pflich-
ten innerhalb von zwei Jahren nachkommen.

• Die Regelung zur Außerbetriebnahme von Nachtstrom-
speicherheizungen wurde außer Kraft gesetzt.

Neue Regelungen beim Energieausweis:
• BeiWohngebäuden werden, ähnlich wie bei Elektrogerä-

ten, sogenannte Energieeffizienzklassen eingeführt. Sie
reichen von A+ (unter 30 kWh/m²a) bis H (über 250 kWh/
m²a) und sind in den neuen Energieausweisen enthal-
ten.

• Bei Verkauf oder Vermietung von Wohnungen oder Ge-
bäuden müssen be-stimmte Angaben aus dem Energie-
ausweis, wie z.B. der errechnete Energiebedarf oder der
gemessene Energieverbrauch, bereits in den Immobilien-
anzeigen genannt werden. Liegt bereits ein Energieaus-
weis mit Energieeffizienzklasse vor, muss die entspre-
chende Einstufung auch veröffentlicht werden.

• Der Energieausweis muss dem potentiellen Käufer oder
Mieter bereits bei der Besichtigung vorgelegt und nach
Vertragsabschluss übergeben werden.

• Modernisierungshinweise für das Gebäude müssen in
den Energieausweis aufgenommen werden.
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Lassen Sie sich beraten! Im Rahmen ihrer Erstberatung
informiert die Ortenauer Energieagentur (OEA) neutral
und kostenfrei über Energiesparmaßnahmen und die aktu-
ellen Förderprogramme.
Ortenauer Energieagentur,
Wasserstr. 17 (Haus des Handwerks), 77652 Offenburg
montags bis freitags von 9°° bis 12°° Uhr und 13°° bis 16°° Uhr
unter der Telefon-Nr.; 0781/ 924619-0
E-Mail: info@ortenauer-energieagentur.de
Ansprechpartner: Christian Dunker
Beratungstermine nach telefonischerVoranmeldung

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Mittleres Kinzigtal Hausach

Wir laden ein am
Mittwoch, 23. April 2014
Depressionen
Referentin: Dr. Niederberger
Zell a. H.

Wann: 19:00 Uhr

Wo: Gasthof „Schwarzwälder Hof“
Hausach, Hegerfeldstraße

Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Albert Harter, Zähringerstr. 7, 77756 Hausach,
Tel: 07831/1899




